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Verbesserte Ermüdungsprüfungen 
 
Auf Basis der Prüferfahrung, die wir durch die 
Zusammenarbeit mit unseren Partnern ge-
wonnen haben, konnten wir bei den Ermü-
dungsprüfungen von sicherheitsrelevanten 
Komponenten eine Reihe von Detailverbesse-
rungen vornehmen. Die verbesserten und prä-
zisierten Prüfmethoden werden ab sofort als 
EFBe Standard alternativ zu den Normprüfun-
gen eingeführt. Unser Ziel ist es dabei, mög-
lichst reali tätsnahe und reproduzierbare 
Prüfmethoden anzubieten. Die Abweichungen 
der EFBe Standards von den maßgeblichen 
Standards DIN 79100 und ISO 4210 sind un-
ten im einzelnen dargestellt und begründet. 
 
 
Ermüdungsprüfung von Federgabeln 
 
Die geltenden DIN- und ISO Gabelprüfungen 
wurden für starre Gabeln konzipiert und ent-
halten keine Festlegungen für Federgabeln. 
U.a. im Zusammenhang mit dem letztjährigen 
Stern-TV Test hatten wir öffentlich darauf auf-
merksam gemacht, dass die übliche Prüfung 
von Federgabeln bei voller Auszugslänge eine 
erhebliche Verschärfung der DIN oder ISO 
Methode beinhaltet, weil die Gabeln in der 
Praxis unter Belastung einfedern. Dass man 
bei der verbreiteten Prüfung mit voller Aus-
zugslänge weit auf der sicheren Seite liegt, hilft 
bei der sachgerechten Beurteilung von Leicht-
baukonstruktionen nicht wirklich weiter. Insbe-
sondere ist die Vergleichbarkeit von Gabeln 
mit unterschiedlichem Federweg nicht gege-
ben. 
 
Auf dem neuen EFBe Federgabelprüfstand (s. 
Bild) werden Federgabeln nach der DIN/ISO-
Methode, jedoch bei definiertem Einfederweg 
geprüft. Nach Absprache mit vielen Partnern 
haben wir einen Einfederweg von 50% des 
Gesamtfederwegs vorgesehen. Federgabel-

prüfungen nach diesem EFBe Standard kön-
nen ab sofort durchgeführt werden. 
 

 
 
 
Ermüdungsprüfung von Rennlenkern 
 
Bei der Durchführung von über 30 Lenker-
Vorbauprüfungen für die Zeitschrift TOUR 
(Heft 07/2003) haben wir festgestellt, dass 
dünnwandige High-end Aluminium Lenker bei 
normgerechter Krafteinleitung nach DIN/ISO in 
aller Regel axial (!) verlaufende  Risse im 
Bereich des Lenkerbogens zeigen (s. Bild 
S.2).  
 
Solche Risse sind aus der Praxis kaum be-
kannt, daher haben wir beim EFBe Standard 
eine realistischere Krafteinleitung für Rennlen-
ker definiert: Die Prüfkraft wird nicht 50 mm 
vom Lenkerende, sondern in der Mitte zwi-
schen Lenkerende und Vorderkante des Len-
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kerbogens eingeleitet. Dies entspricht in der 
Fahrpraxis einer mittleren Griffposition und mit 
dieser neuen Krafteinleitung treten Bogenrisse 
nur noch vereinzelt auf. 
 

 
 
Die Anforderungen des TOUR Tests entspra-
chen �b rigens der EFBe-Leistungsklasse 
Standard Performance R (100 000 x +/-275 N 
gegenphasig plus 100 000 x +/-325 N 
gleichphasig). Obwohl diese Anforderungen 
deutlich niedriger sind als die des EN Ent-
wurfs f� r Rennräder (100 000 x +/-280 N 
gegenphasig plus 100 000 x +/-400 N 
gleichphasig), wurde die Pr� fung von der 
Mehrheit der Probanten nicht bestanden. Den 
geplanten EN Test h� tte kaum einer dieser 
High-end Lenker bestanden. Nach diesen Er-
fahrungen empfehlen wir, die Anforderungen 
des EN Entwurfs noch einmal kritisch zu �be r-
pr� fen. 
 
 
Erm� dungspr� fung von Sattelst� tzen 
 
Die Anforderungen der EFBe Leistungsklas-
sen f� r Straßenfahrr�de r wurden leicht ange-
hoben. 
 
Bei der DIN-Pr� fung von Patentst� tzen zeigt 
sich, dass es bei Einspannung des Schafts 
unter 67 Grad in vielen F� llen nicht m�g lich ist, 
den Satteldraht normgerecht horizontal auszu-
richten. Um eine korrekte Pr� fung mit realisti-

schen Winkelverh� ltnissen zu erm�g lichen, 
werden Patentst� tzen nach EFBe Standard 
unter 70 Grad ausgerichtet und der Satteldraht 
weist hinten um 10 Grad nach unten. 
 
Die Festlegung der Adapterlänge 70 von der 
Klemmschraube aus bzw. „hinter der Sattel-
klemmung“ ist bei DIN 79100 nicht eindeutig – 
insbesondere, wenn es sich z.B. um Konstruk-
tionen mit zwei Klemmschrauben handelt. Im 
EFBe Standard wird das Maß 70 in Überein-
stimmung mit den EN-Entw� rfen von der Mitte 
des Klemmbereichs aus festgelegt. 
 
 
Erm� dungspr� fung des Antriebs  
 
Der EFBe Standard baut auf der ISO Pr� fung 
auf, weil hier beide Kurbeln, Achse und Ket-
tenblatt gemeinsam gepr� ft werden. Da der 
ISO Standard (wie auch der DIN Standard) 
Praxisbr� che durch Fehler an der Kurbelau-
ßenseite nachweislich nicht reproduziert, wird 
die Pr� fkraft – wie bei der Rahmenpr� fung – 
unter einem Lateralwinkel von 7,50 eingelei-
tet. Damit wird die Biegebeanspruchung in der 
Kurbelaußenseite erh�h t. Der wirksame Pe-
dalachsarm betr�g t 55 mm. 
 
 
Übersicht der EFBe Erm� dungspr� fungen 
 
Die folgende Tabelle zeigt, welche Erm� -
dungspr� fungen wir standardm� ßig durchf� h-
ren. Weitere Erm�dung spr� fungen sind auf 
Anfrage m�g lich. 
 
 EFBe 

Stand. 
EN 
Draft 

DIN 
79100 

ISO 
4210 

Rahmen Wiegetritt + + +  
Rahmen Sattel +    
Rahmen Tretlager +    
Tandem Rahmen +    
Gabel + + + + 
Federgabel +    
Antrieb + + + + 
Lenker/Vorbau + + + + 
Sattelst� tze + +* +  
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* auûer Sattelst� tzen f� r Rennr� der 
 
 
Neue Auft ragformulare 
 
Im allgemeinen empfiehlt es sich die EFBe 
Standards anzuwenden. Jedoch ist es f� r eini-
ge unserer Kunden aus nachvollziehbaren 
Gr�nden u nverzichtbar nach DIN bzw. ISO zu 
pr� fen. Daher bieten wir in den neuen Auf-
tragsformularen ab sofort eine Wahlmöglich-
keit bez� gli ch der Pr� fmethode an (s. Anla-
gen). Unter Anforderungen braucht man bei 
DIN, ISO oder EN Pr� fungen nichts einzutra-
gen. Bei den Pr� fungen nach EFBe Standard 
wird hier wie bisher die EFBe Leistungsklasse 
eingetragen, lediglich die Kurzbezeichnungen 
der Fahrradkategorien wurden etwas verein-
facht: 
 
Kategorie Alte Ab-

k� rzung 
Neue 
Abk� r-
zung 

Mountainbike AM M 
Rennrad AR R 
Strassenfahrr.(Trekk/City) B S 
Kinderstrassenfahrrad C K 

Beispiel: eine High Performance Pr� fung f� r ein Trekking-
rad lautet abgek� rzt HP-S 
 
Der aktuelle Fahrradtyp Fitnessbike wird �b ri-
gens h�u fig in der Leistungsklasse SP-R ge-
pr� ft. 
 
 
 
Neu: Fotos im Pr� fbericht 
 
Ab 1. Dezember 2003 enth� lt der Pr� fbericht 
bei Erm�dung spr� fungen je ein Foto des Pr� f-
lings und ggf. des Bruchbereichs. Wenn Sie 
ein Foto zus� tzlich als Datei w� nschen, ben� -
tigen wir Ihre Email-Adresse. Dann k�nnen wir 
Ihnen die gew� nschte Datei auf Anfrage im 
jpg-Format �be rmitteln. 
 
 

 
 
Pr� fservice-Preise 
 
Ab 1. November 2003 mussten wir zum ersten 
Mal seit sieben Jahren die Service-Preise an 
die gestiegenen Kosten anpassen. Die neue 
Euro-Preisli ste finden Sie in der Anlage. Mit 
den neuen Preisen bieten wir eine besondere 
Pr� fqualit� t und ein sehr gutes Preis-Lei-
stungs-Verh� ltnis. 
 
 
 
Neue EFBe Pr� fst� nde 
 
Neben dem bereits erw�hn ten Federgabel-
pr� fstand konnten wir in diesem Jahr auch 
einen neuen DIN Bremsenpr� fstand entwi-
ckeln (s. Bild). Mit diesem Pr� fstand ist es 
erstmals m�g lich, nicht nur handbet� tigte 
Bremsen, sondern auch R� cktrittbremsen in 
automatisierten und geregelten Pr� fabl� ufen 
nach DIN 79100 zu �be rpr� fen. Über die Norm 
hinaus kann man mit dem neuen EFBe Pr� f-
stand auch die Dosierbarkeit (Bremskrafthyste-
rese) ermitteln - ein wichtiges Qualit� tsmerk-
mal zur Bewertung eines Bremssystems.  
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LATEST NEWS !!!  
 
EN Entw� rfe veröffentlicht 
 
Soeben wurden die Entw� rfe der neuen euro-
p� ischen Fahrradsicherheitsnormen ver� ffent-
licht: 
 

� DIN EN 14 764, Fahrr�de r zur Benut-
zung auf   � ffentlichen Straûen  

� DIN EN 14 765, Kinderfahrr�de r 
� DIN EN 14 766, Gel�nd efahrr�de r 

(Mountainbikes) und 
� DIN EN 14 781, Rennr�de r 

 
Bezugsquelle der Entw� rfe ist der Beuth-
Verlag, 10772 Berlin. 
 
Neben einer Reihe von Verbesserungen ge-
gen�be r DIN 79100 enthalten die Entw� rfe 
leider auch erhebliche M�nge l. Wir empfehlen 
daher dringend, die f� r Ihre Produkte relevan-
ten Abschnitte zu �be rpr� fen und ggf. Ihre 
M�g lichkeit zur Stellungnahme bis zum 
31.12.2003 zu nutzen. 
 
Ab sofort f�h rt EFBe nahezu alle EN Erm� -
dungspr� fungen durch (s. Tabelle auf S.2).   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gebrauchter Bremsenpr� fstand 
(fast) zu verschenken 
 

 
 
DIN 79100 Bremsenpr� fstand, funktionsf� hig, 
gebraucht, Hersteller: Prof. v.d. Osten-Sacken, 
RWTH Aachen, Baujahr: 1995, inkl. Bedie-
nungsanleitung, ohne Inbetriebnahme  
Neupreis: Euro 21 000,- 
Angebotspreis: Euro 2 100,- VB 
Der Pr� fstand wird zum Jahresende aus 
Platzgr�nden verschrottet. 
  


